
Vox Organi in Gronau, Bad Gandersheim und Worbis 

Bereits am ersten kompletten  Wochenende  nach seiner furiosen Eröffnung in der voll 

besetzten Klosterkirche Fredelsloh setzt das internationale Orgelfestival Vox Organi zu 

einem musikalischen Dreisprung durch seine gesamte Festspielregion an: 

Zum ersten Mal dabei ist Gronau im Landkreis Hildesheim. In St. Matthäi nimmt am Freitag, 

24. April 2026, um 16:00 Uhr Tobias Gravenhorst, Domkantor am Bremer Dom, Platz an der 

Furtwängler Orgel, um Werke von Bach, Mendelssohn und anderen, aber auch – ein selten 

gehörter Genuss auf diesem Instrument – von „Tango-König“ Astor Piazzolla zu Gehör zu 

bringen. 

Am Samstag, 25. April 2026, ist Ulfert Smidt, Organist der Marktkirche Hannover, Solist an 

der Mühleisen-Orgel in der Stiftskirche Bad Gandersheim. Ab 17:00 Uhr stehen auf seinem 

Programm Werke von Bach, Reger, Vierne und anderen. In der Pause gibt es Gelegenheit 

zum Meet and Greet mit dem Solisten. 

Ulfert Smidt wuchs in Bremen auf. Er ist A-Kirchenmusiker und Stipendiat der deutschen 

Studienstiftung. Seit 1996 wirkt er als Organist der Marktkirche Hannover und künstlerischer 

Leiter der internationalen Orgelkonzerte, außerdem ist er Dozent an der Hochschule für 

Musik, Theater und Medien Hannover. Eine rege Konzerttätigkeit führt ihn regelmäßig nach 

Holland, Frankreich, Polen, Russland und in die USA. Zahlreiche CD-Einspielungen  

dokumentieren seine stilistische Bandbreite. 

Am Sonntag, 26. April 2026, reist Vox Organi zum ersten von zwei Konzerten dieser Saison 

nach Worbis, wohin inzwischen eine rege und vom Publikum viel beachtete musikalische 

Freundschaft besteht. 

An der Oehninger Orgel in St. Antonius gastiert um 19:00 Uhr Stefan Kordes, Kantor und 

Organist an St. Jacobi Göttingen. „Renaissancemusik aus Norden und Süden“ ist der Titel 

seines Programms mit Werken von Weckmann, Sweelinck, Frescobaldi und anderen. 

Alle Konzerte von Vox Organi finden wie immer bei freiem Eintritt statt.  

Eine angemessene Spende am Ausgang trägt zum Erhalt dieses größten Orgelfestivals in 

Deutschland bei.  
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